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I. Bekanntmachungen.
Nr . ^ 3496 . Die UmMrrung der abgesonderte » Gemarkung

Breitenau von Hundheim nach Hardheim.
Das Erzbischöfliche Ordinariat hat nach Einholung

der staatlichen Genehmigung durch Entschließung vom
16 . Februar 1926 Nr . 1507 (Anzeigeblatt für die
Erzdiözese Freiburg Nr . 7 vom 23 . Februar 1925)
die ans dem Gebiete der seitherigen abgesonderten
Gemarkung Breitenau wohnenden Katholiken vom
Pfarrverband und der Katholischen Kirchengemeinde
Hundheim mit Wirkung vom 1 . April 1925 los-
getrennt und mit der Pfarrei und der Kirchengemeinde
Hardheim vereinigt.

Karlsruhe, den 10 . März 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts.
In Vertretung:

Or . Schmitt.

Nr . 8 7006 . Berufsberatung der Schüler zur Überführung
in einen Handwerkcrbcruf.

An die Schulbehörden und Lehrer der Volks¬
schulen.

Nach einer Mitteilung des Herrn Ministers des
Innern haben die Ermittelungen der Arbeitsver¬
waltungen des Reichs und der Länder ergeben , daß
für die kommende Bauperiode mit einem erheblichen
Mangel an Bauhandwerkern zu rechnen ist, der nur
durch Planmäßiges Vorgehen aller Beteiligten wirksam
bekämpft werden kann . Die Schulbehörden und
Lehrer werden daher veranlaßt , die in diesem Jahre

zur Entlassung kommenden Schüler bei der Berufs¬
beratung auf die Erlernung eines Banhandwerker¬
berufs hinzuweisen , in welchen voraussichtlich für
längere Zeit Verdienstmöglichkeit gegeben sein -' wird.
In Frage kommen die Berufe der Maurer , Gipser,
Zimmerer , Bauschreiner , Glaser , Maler , Tüncher,
Dachdecker und der Gas - und Wasserinstallateure.

Karlsruhe, den 24 . März 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
In Vertretung:

V .Gen . Xt >> I ) r . S ch m i t t.

Nr . 8 5318 . Zeppelin - Oberrealschule.

Der Oberrealschule in Konstanz wird auf Antrag
des Stadtrats daselbst die Benennung „ Zeppelin-
Oberrealschule " beigelegt.

Karlsruhe, den 21 . März 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
H . Allg. I" Or . Hellpach.

Nr . 8 5749. Schülerheim des ehemaligen Lehrerinnenscminars
Prinzessin Wilhelmstift in Karlsruhe.

In das Schülerheim des ehemaligen Lehrerinnen-
seminars Prinzessin Wilhelmstift in Karlsruhe können
vom Beginn des nächsten Schuljahres ) auswärtige
Schülerinnen der hiesigen Höheren Lehranstalten aus¬
genommen werden . Geboten wird Wohnung und
vollständige Verpflegung . Anmeldungenssind zu richten
an die Jnternatsleiterin des Prinzessin Wilhelmstiftes
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in Karlsruhe , Svfienstraße 41 , woselbst auch die
näheren Bedingungen zu erfahren sind.

Karlsruhe, den 21 . März 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
In Vertretung:
vr . Schmitt.

Nr . 6 19Ä12 . Prüfling der Taubstninmenlehrer.

Im Laufe des Sommerhalbjahres wird an der
Taubstummenanstalt in Heidelberg aufgrund der Mi-
nisterialverordnung vom 23 . Juli 1915 (Schulverord-
uuugsblatt 1915 Seite 184 ff) eine Prüfung für Taub¬
stummenlehrer abgehalten werden . Gesuche um Zu¬
lassung zur Prüfung sind mit den in Z 5 der Ver¬
ordnung vorgeschriebenen Nachweisungeu aus dem
geordneten Dienstweg innerhalb zwei Wochen
beim Unterrichtsministerium schriftlich eiuzureichen.

Karlsruhe, den 23 . März 1925.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

In Vertretung:
I)r . Schmitt.

II . Personalnachrichten.
Ernannt:

Der a .v . Prof . Ur . Hans Joachim Moser an
der Univ . Hatte zum planm . a .o . Prof , für Musik¬
wissenschaft an der Univ . Heidelberg . — Zn Ober¬
lehrern : die Hanptl . : Ernst Vinning er an der
Volksschule in Freiburg — Theodor Schuh in Wert-
Heim . — Zu Hauptlehrern (innen ) : die Volksschul-
kandidaten ( iuncu ) : Josef Bär in Jestetten — Wen¬
deln ! Beetz in Muggensturm - Alfred Burgmann
in Ittersbach — Johann Denkiuger in Stein
am Kocher — Karl Eckstein in Vordertodtmoos —
Rudolf Gmelin m Fischenberg — Anton Grein¬
lich er in Rast — Karl Herkert in Stürzenhardt
— Wilhelm Heuser in Münzesheim — Augustin
Knapp in Bischweier — Richard Krieger in
Dossenbach — Emil Launiger in Bretzingen —
Hermann Merkling er in Mittelschefflenz — Elsa
No mb ach in Grefsern — Otto Sator in Ritten¬
weier — Karl Schick in Wieden — Maria Schult¬
heiß in Unterbiederbach — Friedrich Singer in
Lauf — Richard Späh in Billafingen — Wilhelm
Stelz in Dumbach — Valentin Stricksaden in
Lembach — Christian Trilling in Katzental —
August Weber in Urach — Olga Weizenecker
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in Gamshurst — Josef Winter in Dittwar —
Justus Wüu s ch in Lauf — Otto Zahn in Gall-
mannsweil.

Versetzt in gleicher Eigenschaft:
Prof . vr . Franz Burg am Bertholdgym » . in

Freiburg an das Gymn .
'
in Offeuburg . Prof,

vr . Karl Ehret am Gymn . in Offenburg au die
Realschule in Sinsheim . — Die Hauptlehrer : Franz
Halbig in Stein , A . Pforzheim , nach Michelbach,
A . Mosbach - - Hermann Meier in Büsingen nach
Teningen — Fritz Schneider I in Mannheim nach
Laufen — Otto Scholl in Leutesheim nach Auen-
heim — Theodor Schuh in Unterschüpf nach Wert¬
heim — Oskar Sepp ick in Sulzbach , A . Mosbach,
nach Neckargerach.

Zuruhegesctzt auf Ansuchen:

Ministerialdirektor Geh . - Rat Or . tt . c . Franz
Schmidt im Ministerium des Kultus und Unterrichts.
— Die Hauptlehrer Reinhard Rodiger in Rastatt
und August Weber in Schmitzingen.

Entlassen ans Ansuchen:

Schulverwalterin Frieda Meili an der Volks¬
schule in Gernsbach.

Gestorben:

Prof . a . D . I)r . Ferdinand La in eh in Freiburg
am 5 . März 1925.

III . Stellenausschreiber».
An Volksschulen:

1 . Allgemein:
Die Rektorstelle in Oberkirch.

2 . Für Lehrer katholischen Bekenntnisses:
Die Oberlehrerstelle (wiederholt) in Ooeuheim

— Hauptlehrstellen in : Assamstadt (wiederholt)
— Au am Rhein (wiederholt) — Bernau-
Außertal, für gewcrbl. Fortbildungsunterricht vor¬
gebildet ( wiederholt) — Dauchingen ( wiederholt)
— Dillendorf (wiederholt) — Freiolsheim
wiederholt — Gerchsheim ( wiederholt) — Hein-
stetten (wiederholt) — Kadelburg (wiederholt)
— Leibertingen (wiederholt) — Odeuhei in —

Rütte — Rümpfen (wiederholt) — St . Leon
(wiederholt) — Untergimpern (wiederholt) — W a ld-
kirch , A . Waldshut , ( wiederholt) — Weisend ach.

3 . Für Lehrer evangelischen Bekenntnisses:
Hauptlehrerstetten in : Dertingen — Eppel¬

heim - K andern — L eute s hei in — Quer-
back (wiederholt ) — Stein, A . Pforzheim - Sulz-
back) — Unterschüpf — Pögishei m.
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